
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Soziales und Gesundheit
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-4554
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Dietmar Weinert

Wiesbaden, 19.04.2012

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Soziales und Gesundheit
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Soziales und Gesundheit

am Mittwoch, 25. April 2012, um 17:00 Uhr, 
Wilhelm-Fresenius-Klinik, Vortragsraum (EG), 

Aukammallee 39, 65191 Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen am 25.1.2012, 1.2.2012 und 

7.3.2012

    
2. Dr. Horst-Schmidt-Kliniken
 - Aktuelle Situation -

    
3. 12-A-50-0003 ANLAGE

Jahresbericht der Patientenfürsprecherin für die HSK - Dr. Horst-Schmidt-Kliniken
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4. 12-A-50-0004 ANLAGE

Jahresbericht der Patientenfürsprecherin für die Asklepios-Paulinen-Klinik/DKD - Deutsche 
Klinik für Diagnostik / Aukammklinik für das Jahr 2011

    
5. 10-A-16-0007 ANLAGE

Plätze für Schwerbehinderte in Busse der ESWE
 - Bericht des Dezernates IV vom 12.3.2012 -

    
6. 11-F-33-0038 ANLAGE

Integration/Inklusion – Wiesbaden barrierefrei
 - Bericht des Dezernates VI vom 27.3.2012 -

    
7. 11-F-01-0004 ANLAGE

Stadtplan für Blinde
 - Bericht des Dezernates VI vom 20.3.2012 -

    
8. 11-A-50-0012 ANLAGE

Zweites Blindentastmodell für Kurviertel
 - Bericht des Dezernates VI vom 20.3.2012 -

    
9. 12-F-08-0018 ANLAGE

Schulsozialarbeit bei allen Schulen einführen!
 - Überweisungsbeschluss des Ausschusses für Schule und Kultur vom 8.3.2012 -

    
10. 12-F-08-0040

Verspätete ALG II-Zahlungen
 - Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 18.4.2012 –

Wie bekannt wurde haben mehrere ALG-Leistungsberechtigte, die in der Taunusstraße betreut 
werden, ihre Leistungen für den Monat April 2012 verspätet erhalten.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,
1) ob außer der Taunusstraße auch andere RAGs betroffen waren;
2) wie es zu dieser verspäteten Auszahlung gekommen ist und wie dies in Zukunft 

vermieden werden kann;
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3) ob die Stadt Wiesbaden den Betroffenen dadurch entstandene Kosten 
(Rücklastgebühren, u.ä.) erstattet.

    
11. 12-F-08-0041

Troncanträge Soziales
 - Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 18.4.2012 –

Der Ausschuss möge beschließen:

Alle Anträge auf Förderung aus Mitteln der Tronc-Abgabe im Bereich Soziales werden, wie in 
den anderen Ausschüssen auch, rechtzeitig und vollständig (Kopie der Anträge statt Liste mit 
Antragsteller_in, Zweck und Summe) vor dem Abstimmungsverfahren allen Fraktionen zur 
Verfügung gestellt, um eine sachgemäße Entscheidung ermöglichen zu können.

    
12. 12-F-03-0056

Gesundheitsprävention in Grundschulen: 
 „Trinkfit – mach mit!“ Förderung des Trinkverhaltens bei Kindern
 - Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 18.4.2012 –

Eine unzureichende Flüssigkeitszufuhr führt nachweislich dazu, dass Kinder und Jugendliche 
sich schlechter konzentrieren können und ihre Aufmerksamkeit sowie ihre Leistungsfähigkeit z. 
B. im Schulunterricht nachlassen. Vor diesem Hintergrund hat der Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaf (BDEW) zusammen mit Partnern die Aktion „Trinkfit – mach mit!“ ins Leben 
gerufen. Hauptpartner der Aktion sind das Forschungsinstitut für Kinderernährung (FKE) und 
das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz. 

Diese Aktion richtet sich an Kinder in der Grundschule sowie an ihre Lehrer und Eltern. 
Entgegen der Befürchtung, der Unterrichtsablauf könne durch das Trinken gestört 
werden, bestätigen die meisten Lehrer laut einer Forsa-Umfrage, dass wenige bis keine 
Störungen durch „Trinken im Unterricht“ entstehen. Durch kindgerechte, evaluierte Materialien 
zum Thema Wasser(trinken), wird eine Verhaltensprävention angestrebt. Zum anderen können 
die Kinder Gelerntes direkt umsetzen und in der Schule ihren Durst aus z.B. dem 
Wasserspender löschen. 

Der Ausschuss möge daher beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten, 

1) eine Auflockerung des Trinkverbots im Unterricht zu erwirken, sofern dieses an Schulen 
vorhanden ist; 

2) zu überprüfen, wie die Anschaffung von Wasserspendern in Grundschulen finanziert und 
die laufenden Kosten aufgebracht werden können (z.B. Kauf oder  Miete, Sponsoren, 
Förderverein, Beteiligung von Eltern) und die Ergebnisse in der nächsten 
Ausschusssitzung berichten;

3) das Präventionsprojekt „Trinkfit – mach mit!“  an Wiesbadener Grundschulen umzusetzen.
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13. 12-F-33-0044

Sozialpädagogisches Konzept Kulturpark
 - Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 18.4.2012 –

Die Stadtverordnetenversammlung hat mit Beschluss Nr. 0307 vom 01. September 2011 die 
Umsetzung eines sozialpädagogischen Konzeptes am Kulturpark und Schlachthofgelände 
beschlossen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Welche Maßnahmen sind bisher mit welchem Ergebnis umgesetzt worden?

2. Welche Maßnahmen sind noch angedacht?

3. Wie stellt sich die Situation auf dem Kulturparkgelände und dem Umfeld aktuell dar 
(polizeibekannte Straftaten seit Beginn der ‚Freiluftsaison‘ 2012, Wahrnehmungen Stadt- 
und Landespolizei sowie des Kultur-im-Park-Team)?

    
14. 12-A-50-0001

Aktuelle Entwicklungen im Sozial- und Gesundheitsbereich

    
15. Verschiedenes

    

Tagesordnung II 

    
1. 08-V-51-0071 ANLAGE

Verwendung anteiliger Spielbankmittel (Tronc) für den Bereich Soziales 
 - Anträge I. Quartal 2012 -

    
2. 11-V-51-0032 DL 10/12-1

Verhandlungen über die Finanzierung von Kindertagesstätten Freier Träger 

    
3. 11-V-51-0034 DL 10/12-2

Erhöhung des Leistungsentgeltes für die Kindertagesstätten der AWO ab 01.01.2011
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4. 11-V-51-0061 DL 10/12-3

Xenia Kindertagesstätte, Erhöhung des Leistungsentgeltes

    
5. 11-V-51-0062 DL 10/12-4

Kindertagesstätte Amöneburg e. V., Erhöhung des Leistungsentgeltes

    
6. 11-V-51-0066 DL 10/12-5

Gemeinnützige Känguru GmbH, Kindertagesstätte Fröbelstraße; Finanzierungsanpassung, 
Umstellung der vertraglichen Grundlage und Umstrukturierung des Platzangebotes

    
7. 12-V-01-0005 DL 11/12-1

Jahresbericht 2011 des Seniorenbeirates der Landeshauptstadt Wiesbaden

    
8. 12-V-05-0003 DL 10/12-7

Modellregion "Inklusive Bildung"

    
9. 12-V-20-0011 DL 10/12-9

Investitionscontrolling 4. Quartal 2011

    
10. 12-V-40-0003 DL 10/12-12

Ausbau der Grundschulkinderbetreuung
 - Ergebnisse der Machbarkeitsstudie und weitere Vorgehensweise - 

    
11. 12-V-40-0011 DL 10/12-13

Ausbau der Grundschulkinderbetreuung;
 Organisation und Personal

    
12. 12-V-51-0007 DL 10/12-14

Vorabfreigabe von IM und CO Mitteln des Amtes für Soziale Arbeit im Bereich der 
Kindertagesstätten
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13. 12-V-51-0009 DL 10/12-2 NÖ

Softwareablösung im Bereich Kindertagesstätten

    
14. 12-V-51-0011 DL 14/12-8

Erhöhung des Leistungsentgeltes für die Kath. Kindertagesstätten in Wiesbaden für 2010 und 
2011

    
15. 12-V-51-0012 DL 14/12-9

Einstellung von zusätzlichen Jahrespraktikanten in städtischen Kindertagesstätten - 
Vorabfreigabe von Personalkosten

    
16. 12-V-51-0013 DL 14/12-10

Neue Pauschalzuschüsse für Elternvereine und andere

    
17. 12-V-53-0201 DL 10/12-16

Stellenbedarfe bei Amt 53 zur Umsetzung der neuen Trinkwasserverordnung 2011

    
18. 12-V-80-2302 DL 14/12-2 NÖ

Verkauf eines städtischen Grundstücks an die HSK Pflege GmbH

    
19. 12-V-80-8002 DL 14/12-14

Beschäftigungsprojekt Spielplatzwarte

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Ulrich Weinerth
Vorsitzender


